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Sanitär- und Heizungstechnik
Gebäudeenergieberater im Handwerk

✔  Badsanierung
✔  Neubau
✔  Heizungsmodernisierung
✔  Notdienst

Ebstorfer Str. 16 • 29553 Bienenbüttel
Tel.: 05823 / 6477 • Fax: 05823 / 953838

E-Mail: martin.witthoeft@t-online.de
www.witthoeft-shk.de

Ihr Partner für Bäder und Wärme in Bienenbüttel und Umgebung

RAT HAUS
Gemeinde Bienenbüttel – Ihre Ansprechpartner 4
Editorial – Bürgermeister Dr. Merlin Franke 5
Fotoausstellung: Die Natur ist wunderbar 6
Impressum / Erscheinungstermine 17

SPORT
TSV Bienenbüttel 12–13

HA NDWERK  & G E W E RB E
Tischlerei Stephan Johannßen 10–11

VEREINE, VERBÄNDE & INSTITUTIONEN
Freiwillige Feuerwehr 6–8
2. Bienenbütteler Bücherfest 14
Schützengilde Bienenbüttel 15
Landjugend Bienenbüttel 16
DRK Ortsverein Bienenbüttel 17
Plattschnacker 17

KIRC HE
12. Running Dinner 18
Gottesdienst-Termine 19

LIFE STYL E
Holztipp vom Fachmann 20
Bücherei – Neue Bücher 20

INHALT

SUSLÄNDER – 
Premium-Schweinefl eisch
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 Schwein ohne Antibiotika
 Ohne chemische Zusätze
 Natürlich gewachsen

Gut Bergmark – 
Premium-Gefl ügel
aus Niedersachsen

Öff nungszeiten:
Mi. & Do.:  08:00–12:30 Uhr

Fr.:   08:00–12:30 Uhr & 
 14:00–18:00 Uhr

Sa.:  07:00–12:00 Uhr

18. bis 21. Februar
Nackensteaks natur oder gewürzt  .........1 kg 18,90 €
Hackfl eisch gemischt ................................1 kg 14,90 € 
Mortadella eigene Herst  .........................100 g  0,99 €
Holsteiner Bauernmettwurst ......100 g  2,39 €

25. bis 28. Februar
Schnitzel aus der Oberschale  .....................1 kg 14,80 €
Thüringer Mett  ....................................100 g 1,49 €
Kasseler Nacken ohne Knochen ...............1 kg 11,90 €
Jägerfrühstück  ....................................100 g 2,29 €

04. bis 07. März
Schinkenbraten mit Schwarte ................1 kg 11,90 €
Frische dicke Rippe  ..............................1 kg 8,90 €
Frische Hähnchenbrust .......................1 kg 13,90 €
Breslauer eigene Herst.  ...........................100 g 1,19 €

11. bis 14. März
Geschnetzeltes nach „Gyros-Art“  .1 kg 13,90 €
Kasseler Lachsbraten  ..........................1 kg 12,90 € 
Landleberwurst eigene Herst.  ............100 g 1,09 €
Bratwurst 5 Stk.=450 g, eigene Herst.  ... Pack. 3,90 €

18. bis 21. März
Hackfl eisch gemischt ................................1 kg 14,90 € 
Schweinegulasch  ...................................1 kg 13,90 € 
Sahneleberwurst im Wachsdarm  .......100 g 1,89 €
Corned Beef.  ..........................................100 g 1,99 €

ANGEBOTE
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RATH AUS

Gemeinde Bienenbüttel – Ihre Anprechpartner
Marktplatz 1 · 29553 Bienenbüttel · Telefonzentrale: 05823 98 00-0 · Telefax: 05823 98 00-98 
E-Mail: rathaus@bienenbuettel.de · Weitere Informationen finden Sie unter: www.bienenbuettel.de

Ihnen ist etwas aufgefallen, worum sich die Gemeinde dringend kümmern sollte?
Dann nutzen Sie am besten einfach die Funktion „Sag‘s uns einfach“ auf unserer Internetseite!

Montag: 		 08:00 – 12:00 Uhr
Dienstag: 	 07:00 – 12:00 Uhr
Mittwoch: 	 geschlossen
Donnerstag: 	 08:00 – 12:00 Uhr und 
		  15:00 – 18:30 Uhr
Freitag: 		  08:00 – 12:00 Uhr
Termine nach Vereinbarung sind möglich.

ÖFFNUNGSZEITEN DES RATHAUSES

Büro des Bürgermeisters
Herr Dr. Franke: Zimmer 1.09 
buergermeister@bienenbuettel.de

Vorzimmer
Frau Köhncke: Zimmer 1.10 
Frau Stellmann: Zimmer 1.10
rathaus@bienenbuettel.de · 05823 98 00-11

Presse
Frau Schmidt: Zimmer 1.05 
k.schmidt@bienenbuettel.de · 05823 98 00-17 o. -11 

Personal
Herr Petker: Zimmer 1.02 
personal@bienenbuettel.de · 05823 98 00-50

Fachbereichsleiter Finanzen/Kämmerei
Herr Schmitter: Zimmer 1.11 
t.schmitter@bienenbuettel.de

Gemeindekasse
Herr Clasen: Zimmer 0.03 
b.clasen@bienenbuettel.de · 05823 98 00-41

Steueramt
Frau Finck 
b.finck@bienenbuettel.de · 05823 98 00-42
Frau Strosik: Zimmer 1.14 
m.strosik@bienenbuettel.de · 05823 98 00-46

Finanzbuchhaltung
Frau Heinz: Zimmer 1.12 
v.heinz@bienenbuettel.de · 05823 98 00-45
Frau Bergann 
d.bergann@bienenbuettel.de · 05823 98 00-43 

Ordnungsamt
Herr Eggers: Zimmer 0.02 
n.eggers@bienenbuettel.de · 05823 98 00-33 

Kindergärten
Frau Jacobs: Zimmer 0.04 
r.jacobs@bienenbuettel.de · 05823 98 00-20

Meldeamt/Pässe
Frau Fabel: Zimmer 0.06 
v.fabel@bienenbuettel.de · 05823 98 00-12

Gewerberegister/Meldeamt/Pässe
Frau Zapf: Zimmer 0.10 
m.zapf@bienenbuettel.de · 05823 98 00-13

Standesamt
Frau Rieth: Zimmer 0.03 
standesamt@bienenbuettel.de · 05823 98 00-25 

Allgemeine Stellvertreterin/Bauamtsleiterin
Frau Heitmann: Zimmer 1.17 
i.heitmann@bienenbuettel.de

Bauamt/Bebauungspläne/Grundstücksangelegenheiten
Herr Taeger: Zimmer 1.01 
p.taeger@bienenbuettel.de · 05823 98 00-32
Herr Viebrock: Zimmer 1.03 
a.viebrock@bienenbuettel.de · 05823 98 00-38
Frau Pape-Meyer: Zimmer 1.04 
c.pape-meyer@bienenbuettel.de · 05823 98 00-57
Herr Tiesing: Zimmer 1.04 
p.tiesing@bienenbuettel.de · 05823 98 00-31

Bauamt (Hochbau)
Herr Klinner: Zimmer 1.01 
b.klinner@bienenbuettel.de · 05823 98 00-34

Bauamt (Tiefbau/Bauhof)
Herr Jäkel: Zimmer 1.01 
j.jaekel@bienenbuettel.de · 05823 98 00-35

Gemeindejugendbeauftragter
Herr Raatz:  
axel.raatz@lebensraum-diakonie.de · 0175 518 90 25

Gleichstellungsbeauftragte
Frau Ulrike Kippschull  
gleichstellungsbeauftragte@bienenbuettel.de · 05823 98 00-0

Bücherei
buecherei@bienenbuettel.de · 05823 954 83 31

Ak Geschichte/Archiv
Herr Runne: Zimmer 0.09 
archiv@ak-geschichte-bienenbuettel.de · 05823 98 00-21
Öffnungszeiten: 1. und 3. Donnerstag 16:00–17:30 Uhr

Waldbad
waldbad@bienenbuettel.de · 05823 78 92

Grundschule
05823 70 38 · Fax: 95 26 72
Hausmeister: info@schule-bienenbuettel.de · 05823 95 26 71

Bauhof
05823 95 33 33 · Fax: 95 43 73

Notfall/Kläranlage
0800 200 10 80
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im letzten Monat ließen sich am winterlichen Nachthimmel in Bie-
nenbüttel bunte Polarlichter (Aurora Borealis) bewundern. Ein fas-
zinierendes Lichter-Schauspiel, das es nicht allzu häufig zu sehen 
gibt. Viele Bienenbütteler haben das Spektakel live verfolgt. Es hat 
uns wieder einmal gezeigt, wie atemberaubend schön unsere Hei-
mat sein kann.

Seit vielen Jahren hatten wir zu Anfang 2026 mal wieder einen „rich-
tigen Winter“. Für die Kinder großartig, für Autofahrer eine Heraus-
forderung und für die Mitarbeiter des Bauhofs ein echter Kraftakt. 
Während die meisten von uns noch friedlich schliefen, begann das 
Team teilweise um 4 Uhr morgens seinen Dienst. Sie räumten und 
streuten Stunde um Stunde und wurden dennoch nicht fertig. Wir 
erhielten häufig Anrufe mit Beschwerden, dass Seitenstraßen nicht 
geräumt seien. Wir können hier nur um Verständnis bitten, dass die 
Priorität auf den Hauptstraßen liegt. Um diese dauerhaft sicher für 
den Autoverkehr freizuhalten, war kontinuierlicher Einsatz erforder-
lich. Dem Bauhof-Team gilt mein größter Dank dafür!

Im Rathaus gibt es bis Ende April eine neue Fotoausstellung. „Künst-
lerische Jahreszeiten“ ist der Titel der Makrofotografien-Reihe der 
Bienenbütteler Künstlerin Claudia Brötzmann, die schon jetzt Lust 
auf die anstehenden wärmeren Tage machen. Es ist eine Freude, die 
Bilder anzusehen. Schauen Sie gerne mal im Rathaus vorbei.

Apropos anstehende Frühlings- und Sommermonate. Sichern Sie 
sich bereits heute die Dauerkarte für unser schönes Waldbad. Noch 
bis zum 30. April 2026 profitieren Sie von dem 5%igen Vorverkaufs-
rabatt. 

Der größte Bau, den Bienenbüttel je gehabt hat, das neue Mehr-
zweckzentrum, geht in die Endphase. Noch immer sind wir dem 
Zeitplan voraus, daran haben auch die widrigen Wetterumstände 
der letzten Wochen nichts geändert. Der Fokus liegt auf dem Innen-
ausbau und die Vorbereitungen für die große Einweihung haben 
auch begonnen. Ein genauer Termin dafür wird in den nächsten Wo-
chen bekannt gegeben. Eines ist aber jetzt schon sicher: Die Halle 
wird vielfältig nutzbar sein. Sie wird mit der Dreifeldsporthalle, dem 
Seminarbereich und dem Schießstand für die verschiedensten Ziel-
gruppen ein attraktiver Ort für Sport-, Kultur- und Gemeinschaftsver-
anstaltungen. 

Die Halle wird ein echtes Herzstück für Bienenbüttel! Wir freuen uns 
sehr darauf, sie gemeinsam mit Ihnen mit Leben zu füllen. 

Herzlichst Ihr

Dr. Merlin Franke
- Bürgermeister -

Wie immer gilt: Bitte geben Sie Ihre Fragen, Anregun-
gen und konstruktive Kritik gerne an mich weiter oder 
nutzen Sie das Portal „Sags uns einfach“ auf unserer 
Homepage für Mitteilungen und Anregungen.

EDITORIAL

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger!
Grußwort des Bürgermeisters Dr. Merlin FrankeDr. Merlin Franke	

Bleiben Sie bei unserem neuen 
Mehrzweckzentrum immer auf 
dem neuesten Stand:
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RATH AUS /  VER EINE ,  VE RBÄNDE  & INSTITUTIONEN

Bienenbüttel. In seinem ersten Jahr als Jugendfeuerwehrwart berichte-
te Nils Bohrs den 55 Anwesenden der Versammlung von einem ereignis-
reichen Jahr. Neben der allgemeinen feuerwehrtechnischen Ausbildung 
wurde für das Leistungsabzeichen der Jugendflamme 2, die Teilnahmen 
bei den Wettbewerben auf Gemeinde- und Kreisebene sowie für die Diszip-
linen der Leistungsspange trainiert. Aber auch der Spaß und die Kamerad-
schaft durften nicht zu kurz kommen. So fand u.a. zu Beginn der Sommer-
ferien das Zeltlager der Kreisjugendfeuerwehr in Uelzen statt, was erstmals 
als gemeinsame Gruppe mit den Jugendlichen aus Hohenbostel besucht 

wurde. Alle hatten eine sehr schöne Zeit in Uelzen, bei einem vielfältigen 
Programm aus sportlichen Vergleichen, Blaulichtmeile und einem Orien-
tierungsmarsch.

Zum 31.12.2025 verzeichnete die Jugendfeuerwehr 28 Mitglieder. Das sind 
5 Mitglieder mehr als in 2024. Im Laufe des Jahres kamen neue Mitglieder 
dazu. Ben, Sören und Tim wurden von der JF Edendorf übernommen, Ja-
kob, Mika und Hannes kamen aus der eigenen Kinderfeuerwehr, sowie die 
zwei „Neuen“, Maja und Anna.

Jahresbericht 2025
Ein ereignisreiches Jahr für die Jugendfeuerwehr

KOMM, STEIG EIN!KOMM, STEIG EIN!KOMM, STEIG EIN!

Die Natur ist wunderbar Fotoausstellung im Rathaus
Bienenbüttel. Mit ihrer neuen Ausstellung „Kunstvolle Jahreszeiten“ 
lädt die Fotografin Claudia Brötzmann aus Neu Steddorf zu einer faszi-
nierenden Entdeckungsreise in die Welt der Makrofotografie ein.

Am 06.02.2026 eröffnete in Vertretung des Bürgermeisters, Herr Karp 
die Ausstellung im Rathaus Bienenbüttel feierlich. Diese stieß bei den 
zahlreich erschienenen Gästen auf großes Interesse.

Claudia Brötzmanns Fotografien zeigen die Natur aus nächster Nähe: 
filigrane Pflanzenstrukturen, kleine Tiere und oft übersehene Details 
werden in ihren Bildern zu beeindruckenden Kunstwerken. Ihre Natur- 
und Makrofotografie lenkt den Blick auf die Schönheit und Einzigartig-
keit der heimischen Umwelt und lädt zum bewussten Hinschauen ein.  
In ihrer Ansprache hieß die Fotografin alle anwesenden Gäste willkom-
men und bedankte sich besonders bei allen helfenden Händen, unter 
anderem beim Kulturverein Bienenbüttel und der Familie. 

Musikalisch begleitet wurde die Eröffnung von Gerd Nippert und seiner 
Gitarre, deren Klänge der Veranstaltung einen stimmungsvollen Rah-
men verliehen und die Atmosphäre im Rathaus abrundeten. 

Die Ausstellung ist ein eindrucksvolles Beispiel dafür, wie viel Wunder-
bares direkt vor unserer Haustür zu finden ist – man muss nur genau 
hinsehen...

Zu sehen sind die Fotografien noch bis Ende April zu den Öffnungszei-
ten des Rathauses.

Fotografin Claudia Brötzmann stellt im Bienenbütteler Rathaus aus.
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VEREINE,  VERBÄNDE & INSTITUTIONEN

Neben den über 50 Ausbildungsdiensten fanden für die Jugendfeuerwehr-
warte und Betreuer noch diverse Sitzungen und Dienstversammlungen auf 
Gemeinde- und Kreisebene statt. Alle Dienste werden in einem Programm 
digital erfasst. Und so kamen insgesamt über 4065 Stunden für gemeinsam 
geleistete Jugendarbeit zusammen.

Ende Februar fand die Abnahme für das Leistungsabzeichen der Jugend-
flamme 2 in Bienenbüttel statt. Alle zehn Teilnehmer unserer JF beantwor-
teten bzw. absolvierten souverän alle feuerwehrtechnischen Fragen und 
praktischen Aufgaben.

Im weiteren Jahresverlauf standen die Teilnahmen bei den Gemeinde- und 
Kreiswettbewerben auf dem Terminplan. Um jedem die Möglichkeit zu 
bieten, daran teilzunehmen, wurden drei (!) Wettbewerbsgruppen gebil-
det. Bei einigen Trainingseinheiten wurde leider die Ernsthaftigkeit bei den 
Jugendlichen vermisst. Trotz allem war am Ende der Teamgeist zu spüren. 
Trotz gemeinsamer Unterstützung standen bei den Gemeindewettkämp-
fen zu viele Fehlerpunkte auf den Wertungszetteln, sodass sich die Grup-
pen hinter den Kameraden aus Varendorf-Bornsen und Hohenbostel auf 
den Plätzen 3, 4 und 5 einreihen mussten.

Im Juni fanden in Wrestedt der Kreisentscheid der Bundeswettbewerbe 
der Jugendfeuerwehren und die Kreiswettbewerbe der Kinderfeuerwehr 
statt. Auch hier sind wir als einzige Jugendfeuerwehr aus dem Kreisgebiet 
mit drei Wettbewerbsgruppen angetreten. Am Ende erreichten wir den 4. 
und 5. Tabellenplatz von insgesamt 18 gestarteten Gruppen. Durch einen 
Fehler in der organisatorischen Vorbereitung konnte die dritte Gruppe 
nicht gewertet werden und startete außer Konkurrenz.
Nach den Sommerferien begann für zehn Jugendliche, neben dem klassi-
schen Ausbildungsdienst, das Training für die höchste Auszeichnung eines 
Mitglieds der Deutschen Jugendfeuerwehr, die Leistungsspange.

Im Vorfeld war ein wochenlanges Training auf der Sportanlage der KGS Bad 
Bevensen erforderlich. Stolz ist vorwegzusagen, dass alle zehn die Diszip-
linen, 1500-Meter-Staffellauf, Kugelstoßen, Vortragen eines Löschangriffs, 
Beantwortung von Fragen aus dem Bereich der Feuerwehr, Gesellschafts- 
und Jugendpolitik sowie das Auslegen einer Schlauchleitung als Schnel-
ligkeitsübung mit Bravour bestanden haben. Einen großen Dank gilt an 
dieser Stelle unserer Sportlehrerin Nadine, die das Vorbereitungstraining 
betreute.

Im weiteren Jahresverlauf nahm eine kleine Gruppe am Brennballturnier 
in Bad Bodenteich teil.

Einige ältere Jugendliche unterstützten erstmalig beim Auf- und Abbau so-
wie bei der Durchführung des diesjährigen Weinfestes.
Neben den vielen sportlichen Aktivitäten darf die allgemeine feuer-
wehrtechnische Ausbildung natürlich nicht fehlen. Themen waren unter 
anderem die Wasserentnahme aus einem offenen Gewässer mit dem 
Tanklöschfahrzeug sowie der Aufbau eines dreiteiligen Löschangriffs am 
Elbe-Seitenkanal, umfangreiche technische Hilfeleistung nach einem Ver-
kehrsunfall sowie auch die jährliche Hydrantenwartung, bei der die Ergeb-
nisse der Wartung über Funk an das Einsatzleitfahrzeug übermittelt wer-
den mussten.

Für diese vielen Termine war neben dem Betreuerteam (Soeren, Eike, And-
re, Tim, Mia, Maurice, Till und Nils) für den sportlichen Teil Nadine verant-
wortlich. Einen großen Dank gilt auch denen, die als Ausbilder oder Fahrer 
aus der Einsatzabteilung eingesprungen sind.

Im weiteren Verlauf der Versammlung wurden Claas Braumann und Marten 
Kommert zu neuen Jugendsprechern einstimmig gewählt.

Als Gäste waren u.a. Vertreter der Jugendfeuerwehren Hohenbostel und 
Varendorf Bornsen, Ortsbrandmeister Markus Krahn, Gemeindejugend-
feuerwehrwarte Petra Meyer und Torben Koch, Stellv. Gemeindebrand-
meister Matthias Scheele, Kreisjugendfeuerwehrwart Sascha Wolff, Stellv. 
Bürgermeisterin Katrin Ellenberg, und Feuerschutzvorsitzender Andreas 
Feige anwesend.

Jugendliche, Eltern und Gäste der Versammlung.

Neugewählte Jugendsprecher der Jugendfeuerwehr 
Bienenbüttel: Claas Braumann (l.) und Marten Kom-
mert.

www.tischlerei-schoop.de

GmbHT I S C H L E R E I
S C H O O P  
Tischlermeister Jens Friedmann u. Hartmut Schoop

Ebstorfer Straße 8 · 29553 Bienenbüttel
Tel.: 05823 - 9539311 · Fax: 05823 - 6135

info@tischlerei-schoop.de
Fachbetrieb
für Gebäude-
sicherheit

www.tischlerei-schoop.de
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VEREIN E,  VER B Ä NDE  & INSTITUTIONEN

Bienenbüttel. Kurz vor Weihnachten konnte die 1. Vor-
sitzende des Fördervereins der Freiwilligen Feuerwehr 
Bienenbüttel, Sascha Fobbe, mit Vertretern der Kinder- 
und Jugendfeuerwehr sowie dem Ortsbrandmeister 
Marcus Krahn eine Geldspende in Höhe von 1000 Euro 
von der Mehrfachagentur Karp entgegennehmen. 

Agenturinhaber Frank Karp liegt die Nachwuchsarbeit 
der örtlichen Feuerwehr sehr am Herzen, da sie die 
Zukunft der freiwilligen Feuerwehr sichert und junge 
Menschen frühzeitig an diese ehrenamtliche Aufgabe 
heranführt, die unverzichtbar ist.

„Wir planen für das kommende Jahr einen Tagesaus-
flug in das Science Center phaeno nach Wolfsburg. Da 
kommt diese finanzielle Unterstützung genau richtig“, 
freute sich Kinderfeuerwehrwartin Petra Meyer.

Der Förderverein der Freiwilligen Feuerwehr Bienen-
büttel sowie die Betreuer der Kinder- und Jugendfeuer-
wehr sagen herzlichen Dank für die finanzielle Unter-
stützung.

Bienenbüttel. Die Freiwillige Feuerwehr und der För-
derverein Eitzen I luden am 09.01.2025 zur jährlichen 
Jahreshauptversammlung ein. Zuerst fand die Ver-
sammlung des Fördervereins statt, im Anschluss die der 
Freiwilligen Feuerwehr. Der Vorstand berichtete, dass 
der Verein 98 Mitglieder hat, und ließ das vergangene 
Jahr mit allen Veranstaltungen Revue passieren. Dazu 
zählten unter anderem der Skat- und Knobelabend, das 
Osterfeuer, der Laternenumzug und das Adventssingen.

Anschließend wurde auf der Generalversammlung der 
Freiwilligen Feuerwehr Eitzen I über die insgesamt neun 
Einsätze, die Beschaffung von Materialien und Einsatz-
mitteln sowie über den Ausbildungsstand berichtet. Die 
Einsatzabteilung besteht aktuell aus 33 aktiven Mitglie-
dern. Die Altersriege zählt 14 Mitglieder.

Die Wettkämpfe verliefen im vergangenen Jahr zwar 
nicht ganz so erfolgreich wie in den Jahren zuvor. Den-
noch gelang es der ersten Gruppe, ihr Ziel einer Kuppel-
zeit von unter 30 Sekunden zu erreichen. Auch wenn 
keine Erstplatzierung erzielt werden konnte, war die 
erbrachte Leistung bei den Wettkämpfen trotzdem gut.
Die Eimergruppe konnte beide Heimwettkämpfe der 
Traditionswettkämpfe für sich entscheiden und erreichte beim Supercup 
den zweiten Platz. Für dieses Jahr sind beide Wettkampfgruppen umso 
motivierter, ihre Ziele zu erreichen.

Ein Höhepunkt des Abends war die Ausgabe der Lehrgangszeugnisse sowie 
die Beförderungen und Ehrungen der Kameraden. Niels Päper wurde zum 

Oberfeuerwehrmann befördert. Für 40 Jahre Mitgliedschaft wurde Bernd 
Bomball geehrt, für stolze 50 Jahre erhielt Reinhard Swenson eine Ehrung.

Mit Vorfreude blickt ganz Eitzen I auf das neue Jahr und die kommenden 
Veranstaltungen. Das traditionelle Osterfeuer findet wie gewohnt am Grün-
donnerstag (02.04.2026) auf dem Sportplatz Eitzen I statt.

Ein Herz für den Feuerwehrnachwuchs
1000 Euro Spende für die Kinder- und Jugendfeuerwehr überreicht

Jahreshauptversammlungen in Eitzen I
Feuerwehr und Förderverein luden zur Mitgliederversammlung ein

Frank Karp (6. v.l.) übergibt eine Spende über 1.000,– Euro an den Förderverein der Feuerwehr für die Kinder- 
und Jugendarbeit.

Die Lehrgangsabsolventen, Beförderte und geehrte Kameraden.

EITZ E N I
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VEREINE,  VERBÄNDE & INSTITUTIONENVEREINE,  VERBÄNDE & INSTITUTIONEN

Edendorf. Am Samstag, den 22. November 2025, 
haben sich trotz eisiger Temperaturen zahlreiche 
Edendorfer auf dem Dorfplatz, dem sogenann-
ten „Basse-Hof“, eingefunden, um wie jedes Jahr 
gemeinsam den Platz und die umliegenden Be-
reiche, wie das ehemalige Feuerwehrhaus, vom 
Laub zu befreien. 

Wind und Frost hatten schon vieles von den Bäu-
men geweht – dafür lag umso mehr auf dem Bo-
den. Besonders am frühen Morgen war das Laub 
noch gefroren, was das Harken und Zusammen-
rechen sehr mühsam machte. Mit Harken und 
Laubbläsern kämpften sich die Helfer dennoch 
unermüdlich durch die Schichten gefrorenen 
Laubs – ein Kompressor hätte die Arbeiten an so 
einem großen Platz sicherlich zusätzlich erleich-
tert. Zum Glück belohnte uns Petrus mit strah-
lendem Sonnenschein. 

Knapp 20 engagierte Dorfbewohner haben viele Stunden Hand angelegt 
und den Dorfplatz für die Weihnachtszeit herausgeputzt – unzählige Fuder 
Laub wurden zusammengeharkt und abtransportiert. Außerdem wurden 
am neuen Feuerwehrhaus und an der Bushaltestelle in der Dorfmitte Weih-
nachtsbäume aufgestellt und liebevoll mit Lichterketten geschmückt. 

Damit auch wirklich alles zukünftig im weihnachtlichen Glanze erstrahlen 
kann, müssten noch einige Bodenleuchten an der „Edena“ gesetzt werden, 
wozu derzeit leider die finanziellen Mittel fehlen. Was auch noch fehlt, sind 
Stehtische zum Verweilen in der Scheune und auf dem Dorfplatz.

Der Aufräumtag endete wie immer mit einem gemeinsamen Mittagessen 
im Feuerwehrhaus – viele rosige und glückliche Gesichter zeigten, wie stolz 
alle auf das vollbrachte Tageswerk waren.

Ein herzliches Dankeschön an alle, die mit angepackt haben – gemeinsam 
schaffen wir viel, und beim nächsten Aufräumtag freuen wir uns über noch 
mehr helfende Hände!

Viele Hände fürs Dorf Aufräumtag bei Sonne und Frost in Edendorf

Nach der Arbeit gibt es erstmal ein deftiges Mittagessen für die Helfer.

Liefert Ballaststoffe ,  hält lange satt  und
unterstützt einen stabilen Blutzuckerspiegel.
Optimal für einen gesunden Start ins Jahr! 

Perfektes Food Pairing: ein kräft iger Käse mit
gesalzener Butter  oder Frischkäse mit

Schnittlauch  und Gurke .  Auch zu herzhaften
Aufstrichen ,  Schinken  oder Räucherfisch  ideal.

MITTWOCHS UND SAMSTAGS AUF DEM
WOCHENMARKT IN BIENENBÜTTEL 

VOLLKORNBROT
ROGGENVOLLKORNFLOCKEN, GANZE KÖRNER UND SCHROT

24H
SAUERTEIG-

FÜHRUNG

Die engagierten Helfer befreien den Basse-Hof vom teils noch gefrorenem Laub.
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Fachkompetenz seit 
über 95 Jahren!

Tel. 05807-255
info@theiding-dach.de

Hauptstr. 32
29575 Altenmedingen

www.theiding-dach.de

HAUS HOHENECK 

Hohenbostel GmbH

Dorfstraße 2 | 29553 Bienenbüttel

Telefon 05823 / 9816-11

www.haushoheneck.de

Einkaufen • Entspannen • Genießen
Obstscheune Tätendorf
Uelzener Chaussee 4
Tel. (0 58 06) 12 47
www.obstscheune-an-der-b4.de
Mo–So 9–18 Uhr geöffnet

HANDWER K &  GE WE RBE

25 Jahre Tischlerei und Zimmerei Stephan Johannßen aus Rieste

Riester Straße 4a · 29553 Rieste · Tel. 05823 953522
tischlerei-johannssen.de

Ideen nehmen bei uns Form an...

Der Meisterbetrieb wird´s richten – Von einfachen Holzkonstruktionen bis zum Abbund

Seit nunmehr 25 Jahren fertigt der Tischlermeister Stephan Jo-
hannßen im OT Rieste/Bienenbüttel für seine Kunden, nach guter 
Handwerkstradition, ALLES aus dem Werkstoff Holz. 

Nach dem Motto „Ideen nehmen bei uns Form an“, geht der Meister-
betrieb von Stephan Johannßen auf die individuellen Wünsche sei-
ner Kunden ein, gibt Tipps zur Umsetzung und zeigt auch mal neue 
Wege auf.

Im Tischlereibereich wer-
den auf der hochmoder-
nen, voll automatischen 
CNC-Anlage nicht nur 
Einbaumöbel selbst für 
die schwierigsten Ecken, 
sondern auch Küchen, in 
denen jeder gerne lebt 
und kocht, Badmöbel, 
Stühle, Tische u.v.m. ge-
fertigt. Auch individuell 
gestaltete Treppen oder 
Türen sind kein Problem.

Ein weiteres Standbein 
des Unternehmens ist 
das Zimmereihandwerk. 
Es verbindet Kreativität 
mit technischer Präzision. 
Firmeninhaber Stephan 
Johannßen erfügt neben 

Johannßen
TISCHLEREI & ZIMMEREI

Meisterbetrieb

Stephan

AGENTUR & VERLAG

agentur-graphx.de

Agentur GraphX Stefan Rensing
Ebstorfer Str. 8a · 29553 Bienenbüttel

Tel. 05823 6491

Bahnhofstr 23 · 29553 Bienenbüttel
(auch mobil) & mehr

Termine:

Tel.: 05823 4449660
Mobil: 0178 6622402
fachfussp�ege.scheid@gmx.de 



11

Krummer Arm 5 + 9
29549 Bad Bevensen
Tel. 05821/41031
info@moebel-reck.de
www.moebel-reck.de

Hyperbare
Wellnesskammer

Tel. 05851 9449427
Bahnhofstraße 1
21368 Dahlenburg

Entspannung pur

geniessen – jetzt ausprobieren!

Inhaberin Miriam Ziesak · Tel.: 05823-9553015
Zentrale Bienenbüttel: Bahnhofstraße 29 · 29553 Bienenbüttel

www.ralf-dehning-immobilien.de

Inhaberin: Miriam Ziesak

HANDWERK & GEWERBE

25 Jahre Tischlerei und Zimmerei Stephan Johannßen aus Rieste
Der Meisterbetrieb wird´s richten – Von einfachen Holzkonstruktionen bis zum Abbund

dem handwerklichem Geschick selbstverständlich auch über die 
notwendigen Kenntnisse in Planung und Statik, um sicherzustellen, 
dass die Bauwerke den Anforderungen an Sicherheit und Funktio-
nalität entsprechen. 

Das Unternehmen ist in der Lage, alle Facetten der Zunft zu bedie-
nen. Zum klassischen Portfolio gehören hier unter anderem die Er-
stellung von Carports, Anbauten, Überdachungen, Balkone, der Ab-
bund des Holzes und das Aufstellen (Richten) der Konstruktionen.

Fachwerkkonstruktionen oder Restaurierungsarbeiten sind für das 
Unternehmen ebenfalls problemlos realisierbar.

Ob Modernisierungs-, Sanierungs- oder Neubauprojekt – Stephan 
Johannßen ist ihr perfekter Ansprechpartner rund um das Thema   
Holz. Die Liebe zum Detail mit der nötigen Kompetenz gibt den Ar-
beiten das „gewisse Etwas“. 

Falls Sie sich angesprochen fühlen, besuchen Sie doch mal die Inter-
netseite der Tischlerei und Zimmerei Stephan Johannßen:
https://tischlerei-johannssen.de
Hier erwarten Sie noch viele weitere Beispiele und ausführlichere 
Beschreibungen – es lohnt sich!

Übrigens: auf der letzten Seite von geMEINde Bienenbüttel gibt Ste-
phan Johannßen in jeder Ausgabe Profitipps zum Umgang mit Holz!
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Wandergruppe
Die erste Wanderung des Jahres führte in die Weite Welt

Bienenbüttel. Liebe Wanderfreunde!

Am letzten Sonntag im Januar 2026 
konnten wir unsere Monatswanderung 
bei recht wolkigem, aber trockenem 
Wetter mit leicht frostigen Temperatu-
ren durchführen. Zehn Wanderfreunde 
hatten sich aufgerafft, um ihre guten 
Vorsätze für das gerade begonnene 
Jahr umzusetzen und sich in freier Na-
tur zu bewegen. Überwiegend auf be-
festigten Wegen absolvierten wir einen 
etwa sechs Kilometer langen Rundkurs, 
der uns vom Treffpunkt zunächst in die 
„Weite Welt“, also die Gemarkung links 
der B4 zwischen Neu Steddorf und 
dem Bienenbütteler Friedhof, führte. 
Über die Fußgängerbrücke am Fried-
hof erreichten wir den Heidberg und 
erkundeten dann das Bad-Viertel, wo 
am Freibad-Seiteneingang auch das 
beigefügte Gruppenbild entstand. An 
der alten Kläranlage überquerten wir 
die Ilmenau und bewegten uns auf dem 
Skulpturenpfad bis zu dessen Anfang 
am Bootsanleger. Von hier aus war es 
nur noch ein kurzer Marsch durch das Ortszentrum bis zu unserem Aus-
gangspunkt an der Ladestraße.
 
Zur nächsten Monatswanderung treffen wir uns am Sonntag, 22. Februar 
2026 um 13:00 Uhr wie üblich an unserem Sammelpunkt auf dem EDEKA-
Parkplatz in Bienenbüttel. Wir wollen von hier aus wieder einen Rundkurs 
wandern, der auch am Treffpunkt enden wird. Der Streckenverlauf stand 
bei Redaktionsschluss noch nicht fest. Die Route werden wir wie gewohnt 
in den kommenden Wochen erkunden. Lasst Euch überraschen!
Selbstverständlich sind auch hierzu neue Gesichter in unserer Runde gern 
gesehen! Zur Teilnahme an unseren Wanderveranstaltungen ist eine Mit-
gliedschaft im TSV zwar wünschenswert, aber nicht Bedingung. 

Und hier schon einmal ein Hinweis zur März-Wanderung: Es ist geplant, 
auch 2026 wieder eine Boßelwanderung durchzuführen. Dafür sollten 
sich alle, die teilnehmen möchten, schon einmal den 29. März als Ter-
min vormerken. Wie heißt es immer so schön auf Neudeutsch: „Save 

the Date!“ Um diese Veranstaltung besser planen zu können, ist es von 
Vorteil, vorher die etwa zu erwartende Teilnehmerzahl zu kennen. Daher 
bitte ich alle, die mitmachen wollen, um vorherige Anmeldung bei der Fe-
bruarwanderung oder bis zum 22. März 2026 per Telefon, WhatsApp oder 
E-Mail. Außerdem sind weitergehende Informationen zum Sportbetrieb 
natürlich jederzeit auf der Internetseite des TSV zu finden: www.tsv-bie-
nenbuettel.de

Tel.:  05823 7722
mobil:   0175 7368856
E-Mail: wandern@tsv-bienenbuettel.de 

Ich wünsche Euch einen guten Start ins neue Jahr und eine gute und 
gesunde Zeit mit viel Bewegung an der frischen Luft, wann immer dies 
möglich ist.  In diesem Sinne alles Gute und viele Grüße bis zum nächsten 
Wandersonntag,

Werner Simon

Dick eingepackt geht es am ersten Wandertag des Jahres für die Wandergruppe u.a. am Waldbad Bienenbüttel vorbei.

SPORT

Jonas Schalwig
Fachwirt für Versicherungen und Finanzen (IHK)

Hauptstr. 4
29574 Ebstorf

0151 / 617 22 982      www.meine-finanzkanzlei.de

Fachfußpflege   
  Hülst
         kosmetisch und medizinisch

  Behandlung von eingewachsenen Fußnägeln, 
dem diabetischen Fuß und Nagelpilzerkrankungen 

  Entfernen von Hühneraugen, Schwielen
und Hornhaut   

  Abtragen von verdickten Nägeln 

Fachfußpflege Hülst
Steddorfer Straße 29 · 29553 Bienenbüttel

Seit 2018

Genießen Sie Ihre Behandlung inkl. Fußmassage. 

Bitte vereinbaren Sie einen Termin: 0177 89 24 105
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3000 Schritte für die Gesundheit!
Fortbildung zum Bewegungsbegleiter

Ein Jahr Leistungsturnen im TSV
Erster interner Weihnachtswettkampf

Bienenbüttel. Am 30. und 31.01.2026 trafen sich 14 Interessierte, um die 
Fortbildung zum Bewegungsbegleiter zu besuchen. Der Niedersächsi-
sche Turnerbund (NTB) hatte eingeladen und so traf man sich im Vereins-
heim des TSV Bienenbüttel. Heike Nerger, Referentin aus Braunschweig, 
brachte gleich zu Beginn die Teilnehmenden gut in Schwung; man lernte 
sich kennen und kam sofort in regen Austausch.

„Warum ist Bewegung so wichtig?“ „Wie kann man ältere Menschen dazu 
bringen, sich wieder der Gesellschaft anzuschließen und Kontakte zu 
knüpfen, wenn diese etwas nachgelassen haben?“

Denken und Bewegen, Bewegungsaufgaben während eines Spazier-
gangs, auf Menschen einzugehen, die sich mit Unterstützung bewegen, 
die mit dem Rollator unterwegs sind – all dies waren Themen, die an die-
sen beiden Tagen gemeinsam bearbeitet wurden. In Bienenbüttel wird 
das Angebot „3000 Schritte für die Gesundheit“ bereits seit gut einem 
halben Jahr vom TSV Bienenbüttel angeboten, und so konnten die Teil-
nehmenden von den Erfahrungen der Bienenbütteler Übungsleiterinnen 
profitieren.

Der erste Schritt … komm einfach mit! Wir treffen uns wieder am:
17. Februar /17. März / 21. April / 19. Mai / 16. Juni  jeweils um 10:00 Uhr 
auf dem Marktplatz.

Bienenbüttel. Im vergangenen Jahr hat sich viel getan in der Turnab-
teilung des TSV Bienenbüttel. Das Turnen an Geräten feierte ein tolles 
Comeback. 30 Turnerinnen und Turner im Alter zwischen 4 und 13 Jahren 
trainieren regelmäßig ihre Fertigkeiten am Boden, Reck, Sprung und dem 
Balken, bzw. den Ringen.

Zu den Weihnachtstagen hieß es dann: Zeig, was du kannst. Vor den El-
tern, Großeltern, Geschwistern und Freunden wurde im Rahmen eines 
Wettkampftages vorgeturnt. Ein toller Tag mit leckerem Buffet, guter Lau-
ne, tollen Preisen und vor allem einer großen Portion Sportlichkeit sorgte 
für große Begeisterung bei allen.

Die Turner freuen sich riesig auf das neue Mehrzweckzentrum und die 
neuen Möglichkeiten, über sich selbst hinauszuwachsen. Für die große 
Eröffnung wird weiter fleißig trainiert.

Zwei Tage lang treffen sich Interessierte zur Fortbildung im Vereinsheim des TSV.

Nach einem spannenden internen Wettkampf freuen sich die Teilnehmer über ihre 
Urkunden.

SPORT
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	14:30	Begrüßung	im	großen	Saal	

Kinderprogramm	15:00	bis	18:30	im	Jugendraum	
15:00	Buchclub	Bienenbü?el:	Kinder	zwischen	8	und	11	Jahren	lesen	eine	selbst	verfasste	Geschichte.	

15:30	Jannina	und	Jonas	Lyczynski:	„Der	kleine	Mutmachmann“;	vom	Mut,	an	Wunder	zu	glauben.	

16:30	Janina	Marie	Moor:	„Haselzwerg	Webbs	-	Band	2;	die	Suche	nach	dem	Goldstaub.“	Ab	6	Jahren.	

17:00	Vera	Dornfeldt:	„Die	DuLdetekMve“;	ein	lusMger	Krimi	für	Kinder	zwischen	8	und	10	Jahren.	

18:00	Frau	Federglanz:	„Makkaroni	–	ein	Hund	findet	sein	Glück.“(Ab	8-10	Jahren)	

In	den	Pausen	lädt	Frau	Ting	Li	die	Kinder	zu	kreaMven	AkMvitäten	ein.		

Im	großen	Gemeinde-Saal	lesen:	
15:00	Florian	Kniedler	und	Ingrid	Klöppels:	Norwegen	mit	dem	Kreuzfahrtschiff	entdecken;	ein	Vortrag	

mit	vielen	Bildern	sowie	Tipps	und	Auszügen	aus	unserem	Kreuzfahrtbegleiter.		

Von	16:00	bis	19:00	steht	der	große	Saal	für	Gespräche	zur	Verfügung.	
19:00	Gerhard	Henschel	liest	aus	„Großstadtroman“;	Einführung	des	Dosenpfands,	Michael	

Schumacher	wird	Weltmeister.	Das	21.	Jahrhundert	verspricht,	ein	gutes	zu	werden.	

In	Raum	A	lesen	
15:00	Anissa	Wenk	liest	aus	„Gefangen“;	ein	Mystery-Thriller	über	FreundschaL,	zwischen	Realität	und	

Geisterglaube	und	die	unvergängliche	KraL	der	Geschichte.	

16:00	Jürgen	Trumann	liest	Straßen-	und	Stubengedichte	aus	seinen	jüngsten	Lyrikbänden	„Dichtebei"	
und	„Dichterbei".		

17:00	Hartwig	Jürs:	„Ein	Mann	midleren	Alters	verliebt	sich	in	eine	Frau	midleren	Alters.	Sein	Problem:	
Er	ist	der	Bundeskanzler,	sie	ist	die	französische	PräsidenMn."	

18:00	Hartmut	Brümmer	liest	aus	seinem	Erzählband	„Heimkehr	des	verlorenen	Vaters".	

In	Raum	B	lesen	
15:00	Eugen	Ehrenberg	liest	Geschichten	aus	dem	Leben	mit	Rollstuhl	und	Hand-Bike	und	die	

Erkenntnis:	Immer	„Vorwärts	–	Aufgeben	ist	keine	Op5on!“	

16:00	Volker	Jenisch-Dönges	liest	aus	seinem	Buch	„Über	die	eigenen	Füße	stolpern";	ein	Arzt	schreibt	
aus	der	Sicht	seiner	PaMenten.		

17:00	MarZn	Gross	liest	aus	seinem	neuen	Buch	„Freunde	und	Fremde“.	Ein	russischer	Sträfling,	ein	
irakischer	Flüchtling	und	ihr	deutscher	Freund	–	was	verbindet	und	was	trennt	sie?	

18:00	Morten	König	liest	aus	seiner	Zeitreise-Buchreihe	und	enjührt	euch	ins	Midelalter.	„Die	
Ohrringe	der	Zeit“;	Science	FicMon	für	Jugendliche	ab	14	Jahren.	

Vor	und	nach	den	Lesungen	kann	man	im	Gemeinde-Saal	mit	den	Autoren	ins	Gespräch	kommen.

	14:30	Begrüßung	im	großen	Saal	

Kinderprogramm	15:00	bis	18:30	im	Jugendraum	
15:00	Buchclub	Bienenbü?el:	Kinder	zwischen	8	und	11	Jahren	lesen	eine	selbst	verfasste	Geschichte.	

15:30	Jannina	und	Jonas	Lyczynski:	„Der	kleine	Mutmachmann“;	vom	Mut,	an	Wunder	zu	glauben.	

16:30	Janina	Marie	Moor:	„Haselzwerg	Webbs	-	Band	2;	die	Suche	nach	dem	Goldstaub.“	Ab	6	Jahren.	

17:00	Vera	Dornfeldt:	„Die	DuLdetekMve“;	ein	lusMger	Krimi	für	Kinder	zwischen	8	und	10	Jahren.	

18:00	Frau	Federglanz:	„Makkaroni	–	ein	Hund	findet	sein	Glück.“(Ab	8-10	Jahren)	

In	den	Pausen	lädt	Frau	Ting	Li	die	Kinder	zu	kreaMven	AkMvitäten	ein.		

Im	großen	Gemeinde-Saal	lesen:	
15:00	Florian	Kniedler	und	Ingrid	Klöppels:	Norwegen	mit	dem	Kreuzfahrtschiff	entdecken;	ein	Vortrag	

mit	vielen	Bildern	sowie	Tipps	und	Auszügen	aus	unserem	Kreuzfahrtbegleiter.		

Von	16:00	bis	19:00	steht	der	große	Saal	für	Gespräche	zur	Verfügung.	
19:00	Gerhard	Henschel	liest	aus	„Großstadtroman“;	Einführung	des	Dosenpfands,	Michael	

Schumacher	wird	Weltmeister.	Das	21.	Jahrhundert	verspricht,	ein	gutes	zu	werden.	

In	Raum	A	lesen	
15:00	Anissa	Wenk	liest	aus	„Gefangen“;	ein	Mystery-Thriller	über	FreundschaL,	zwischen	Realität	und	

Geisterglaube	und	die	unvergängliche	KraL	der	Geschichte.	

16:00	Jürgen	Trumann	liest	Straßen-	und	Stubengedichte	aus	seinen	jüngsten	Lyrikbänden	„Dichtebei"	
und	„Dichterbei".		

17:00	Hartwig	Jürs:	„Ein	Mann	midleren	Alters	verliebt	sich	in	eine	Frau	midleren	Alters.	Sein	Problem:	
Er	ist	der	Bundeskanzler,	sie	ist	die	französische	PräsidenMn."	

18:00	Hartmut	Brümmer	liest	aus	seinem	Erzählband	„Heimkehr	des	verlorenen	Vaters".	

In	Raum	B	lesen	
15:00	Eugen	Ehrenberg	liest	Geschichten	aus	dem	Leben	mit	Rollstuhl	und	Hand-Bike	und	die	

Erkenntnis:	Immer	„Vorwärts	–	Aufgeben	ist	keine	Op5on!“	

16:00	Volker	Jenisch-Dönges	liest	aus	seinem	Buch	„Über	die	eigenen	Füße	stolpern";	ein	Arzt	schreibt	
aus	der	Sicht	seiner	PaMenten.		

17:00	MarZn	Gross	liest	aus	seinem	neuen	Buch	„Freunde	und	Fremde“.	Ein	russischer	Sträfling,	ein	
irakischer	Flüchtling	und	ihr	deutscher	Freund	–	was	verbindet	und	was	trennt	sie?	

18:00	Morten	König	liest	aus	seiner	Zeitreise-Buchreihe	und	enjührt	euch	ins	Midelalter.	„Die	
Ohrringe	der	Zeit“;	Science	FicMon	für	Jugendliche	ab	14	Jahren.	

Vor	und	nach	den	Lesungen	kann	man	im	Gemeinde-Saal	mit	den	Autoren	ins	Gespräch	kommen.

	14:30	Begrüßung	im	großen	Saal	

Kinderprogramm	15:00	bis	18:30	im	Jugendraum	
15:00	Buchclub	Bienenbü?el:	Kinder	zwischen	8	und	11	Jahren	lesen	eine	selbst	verfasste	Geschichte.	

15:30	Jannina	und	Jonas	Lyczynski:	„Der	kleine	Mutmachmann“;	vom	Mut,	an	Wunder	zu	glauben.	

16:30	Janina	Marie	Moor:	„Haselzwerg	Webbs	-	Band	2;	die	Suche	nach	dem	Goldstaub.“	Ab	6	Jahren.	

17:00	Vera	Dornfeldt:	„Die	DuLdetekMve“;	ein	lusMger	Krimi	für	Kinder	zwischen	8	und	10	Jahren.	

18:00	Frau	Federglanz:	„Makkaroni	–	ein	Hund	findet	sein	Glück.“(Ab	8-10	Jahren)	

In	den	Pausen	lädt	Frau	Ting	Li	die	Kinder	zu	kreaMven	AkMvitäten	ein.		

Im	großen	Gemeinde-Saal	lesen:	
15:00	Florian	Kniedler	und	Ingrid	Klöppels:	Norwegen	mit	dem	Kreuzfahrtschiff	entdecken;	ein	Vortrag	

mit	vielen	Bildern	sowie	Tipps	und	Auszügen	aus	unserem	Kreuzfahrtbegleiter.		

Von	16:00	bis	19:00	steht	der	große	Saal	für	Gespräche	zur	Verfügung.	
19:00	Gerhard	Henschel	liest	aus	„Großstadtroman“;	Einführung	des	Dosenpfands,	Michael	

Schumacher	wird	Weltmeister.	Das	21.	Jahrhundert	verspricht,	ein	gutes	zu	werden.	

In	Raum	A	lesen	
15:00	Anissa	Wenk	liest	aus	„Gefangen“;	ein	Mystery-Thriller	über	FreundschaL,	zwischen	Realität	und	

Geisterglaube	und	die	unvergängliche	KraL	der	Geschichte.	

16:00	Jürgen	Trumann	liest	Straßen-	und	Stubengedichte	aus	seinen	jüngsten	Lyrikbänden	„Dichtebei"	
und	„Dichterbei".		

17:00	Hartwig	Jürs:	„Ein	Mann	midleren	Alters	verliebt	sich	in	eine	Frau	midleren	Alters.	Sein	Problem:	
Er	ist	der	Bundeskanzler,	sie	ist	die	französische	PräsidenMn."	

18:00	Hartmut	Brümmer	liest	aus	seinem	Erzählband	„Heimkehr	des	verlorenen	Vaters".	

In	Raum	B	lesen	
15:00	Eugen	Ehrenberg	liest	Geschichten	aus	dem	Leben	mit	Rollstuhl	und	Hand-Bike	und	die	

Erkenntnis:	Immer	„Vorwärts	–	Aufgeben	ist	keine	Op5on!“	

16:00	Volker	Jenisch-Dönges	liest	aus	seinem	Buch	„Über	die	eigenen	Füße	stolpern";	ein	Arzt	schreibt	
aus	der	Sicht	seiner	PaMenten.		

17:00	MarZn	Gross	liest	aus	seinem	neuen	Buch	„Freunde	und	Fremde“.	Ein	russischer	Sträfling,	ein	
irakischer	Flüchtling	und	ihr	deutscher	Freund	–	was	verbindet	und	was	trennt	sie?	

18:00	Morten	König	liest	aus	seiner	Zeitreise-Buchreihe	und	enjührt	euch	ins	Midelalter.	„Die	
Ohrringe	der	Zeit“;	Science	FicMon	für	Jugendliche	ab	14	Jahren.	

Vor	und	nach	den	Lesungen	kann	man	im	Gemeinde-Saal	mit	den	Autoren	ins	Gespräch	kommen.

	14:30	Begrüßung	im	großen	Saal	

Kinderprogramm	15:00	bis	18:30	im	Jugendraum	
15:00	Buchclub	Bienenbü?el:	Kinder	zwischen	8	und	11	Jahren	lesen	eine	selbst	verfasste	Geschichte.	

15:30	Jannina	und	Jonas	Lyczynski:	„Der	kleine	Mutmachmann“;	vom	Mut,	an	Wunder	zu	glauben.	

16:30	Janina	Marie	Moor:	„Haselzwerg	Webbs	-	Band	2;	die	Suche	nach	dem	Goldstaub.“	Ab	6	Jahren.	

17:00	Vera	Dornfeldt:	„Die	DuLdetekMve“;	ein	lusMger	Krimi	für	Kinder	zwischen	8	und	10	Jahren.	

18:00	Frau	Federglanz:	„Makkaroni	–	ein	Hund	findet	sein	Glück.“(Ab	8-10	Jahren)	

In	den	Pausen	lädt	Frau	Ting	Li	die	Kinder	zu	kreaMven	AkMvitäten	ein.		

Im	großen	Gemeinde-Saal	lesen:	
15:00	Florian	Kniedler	und	Ingrid	Klöppels:	Norwegen	mit	dem	Kreuzfahrtschiff	entdecken;	ein	Vortrag	

mit	vielen	Bildern	sowie	Tipps	und	Auszügen	aus	unserem	Kreuzfahrtbegleiter.		

Von	16:00	bis	19:00	steht	der	große	Saal	für	Gespräche	zur	Verfügung.	
19:00	Gerhard	Henschel	liest	aus	„Großstadtroman“;	Einführung	des	Dosenpfands,	Michael	

Schumacher	wird	Weltmeister.	Das	21.	Jahrhundert	verspricht,	ein	gutes	zu	werden.	

In	Raum	A	lesen	
15:00	Anissa	Wenk	liest	aus	„Gefangen“;	ein	Mystery-Thriller	über	FreundschaL,	zwischen	Realität	und	

Geisterglaube	und	die	unvergängliche	KraL	der	Geschichte.	

16:00	Jürgen	Trumann	liest	Straßen-	und	Stubengedichte	aus	seinen	jüngsten	Lyrikbänden	„Dichtebei"	
und	„Dichterbei".		
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2. BIENENBÜTTELER BÜCHERFEST
Unter dem Motto „regional-genial“ geht es in die nächste Runde
Bienenbüttel. Das belieb-
te und erfolgreiche Bienen-
bütteler Bücherfest vom 
letzten Jahr erlebt eine 
Neuauflage! Viele neue 
Autorinnen und Autoren 
aus der Region, lesen aus 
ihren Werken verschiede-
ner Genres für Erwachsene.

Auch für Kinder ab 6 - 14 
Jahren gibt es ein vielsei-
tiges und abwechslungs-
reiches Leseprogramm. Die 
Veranstaltung findet am 14. 
März 2026 von 14.30 Uhr 
bis 19.00 Uhr im Gemein-
dehaus der Kirche Bienen-
büttel, Kirchplatz 6 statt. 

Das Organisationsteam besteht aus Mitgliedern der Vereine „Förder-
verein Bücherei Bienenbüttel“, „Freundeskreis Buchwoche“, „Kultur-
verein Bienenbüttel“ und freut sich auf Ihren Besuch.

Der Eintritt ist frei. Ein kleines Angebot an Speisen, sowie Getränke, 
sind gegen Spende erhältlich.

BÜCHERFEST
REGIONAL • GENIAL

SA. 14. MÄRZ ‘26 •  14.30 - 19 UHR
GEMEINDEHAUS BIENENBÜTTEL

2. BIENENBÜTTELER

REGIONALE AUTORINNEN UND AUTOREN 
LESEN AUS IHREN WERKEN

VERANSTALTEN:
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MIT KINDERLESE-PROGRAMM

Warme Küche:
Di.- Do. 11.30 bis 18.00 Uhr 
Fr. - Sa. 11.30 bis 20.00 Uhr

Café & mehr…

Bahnhofstraße 16 | 29553 Bienenbüttel | 📞📞 05823 36 999-91 & -92
Öffnungszeiten: Di.-Fr. 9-18 Uhr | Café Sa. 9-18 Uhr, Laden 9-14 Uhr

durchgehend warme Küche | So. & Mo. geschlossen
info@markthalle-bienenbuettel.de | www.markthalle-bienenbuettel.de

essen. erleben. einkaufen. entspannen.

Wechselnder

Mittagstisch

auch außer Haus

TIPP: Ladies Night 10./11.04.2026
Karten im Café & mehr | Tel. 05823 36 999 91

*Wir bitten um Reservierung.

Sa 07.03.  18.00 Uhr  Rotstich Faschingsfete  
(geschl. Gesellschaft)*

Mi 11.03. 09.00 Uhr Frauenfrühstück*
Sa 14.03. 10.00 Uhr Markthallenbrunch*
Fr 20.03.	 17.00	Uhr	 TIPP	Schnitzelbuffet*

Fr 27.03. 10-18 Uhr  Wir schaffen Platz für Neues – 
Sa 28.03. 10-16 Uhr  Markthallenflohmarkt

ausverkauft

MärzMärz

Tel. 04137 316 oder 0162 4514440
christina@vastorfer-strolche.de

Christina Klück-Täger - Zertifi zierte Tagesmutter -
Bahnhofstraße 40 · 21397 Vastorf

• Erfahrung seit mehr als 13 Jahren
• Kinder im Alter von 1 bis 3 Jahren.
• Betreuung Mo.–Fr. von 7–15 Uhr in Vastorf.

Sie suchen eine naturnahe, bedürfnisorientierte Betreu-
ung sowie eine familiäre und liebevolle Atmosphäre für 
Ihr Kind?  Dann ist es bei den Vastorfer Strolchen gut auf-
gehoben! In einer kleinen Gruppe von maximal fünf Kin-
dern fördere ich gezielt Sprache, Eigenständigkeit und 
soziales Miteinander.  

Ab August 2026 werden wieder mehrere Betreuungs-
plätze frei – aktuell ist noch ein Platz verfügbar.

Jetzt gleich unverbindlich informieren und Platz sichern:

www.vastorfer-strolche.de

• Betreuung Mo.–Fr. von 7–15 Uhr in Vastorf.

Noch wenige

Plätze frei!
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Inh. Julia Ruschmeyer – Hörakustik Meisterin

Bahnhofstraße 16 · 29553 Bienenbüttel
Telefon 05823 4659422 · www.hoererlebniszentrum.de

Ö�nungszeiten:
Di–Fr 08:30–12:30 Uhr & Di–Fr 14:00–18:00 Uhr

Zeit für den Frühjahrsputz! 
Das gilt auch für Ihre Hörgeräte. Denn die richtige P�ege sorgt
für einwandfreie Funktion und Langlebigkeit der Geräte.
Bei uns erhalten Sie die passenden Produkte dazu.

10% Winter-Sale
 auf alle Hörgeräte-P�egemittel im März 

Bienenbüttel
und Umgegend

Schützengilde                  seit 1693 e.V.

Bienenbüttel/Beverbeck. Am 07.02.2026 fand die Jahreshauptver-
sammlung der Schützenkompanie der Schützengilde Bienenbüttel im 
Gasthaus Meyer in Beverbeck 
statt.

Der Kompaniehauptmann Tho-
mas Schmitter freute sich be-
sonders, den Gildekönig Jörg 
Richter „der Schießrichter“ 
nebst seinen Adjutanten Chris-
toph Meinert und Frank Schulz, 
den 1. Gildeherrn Uwe Seehafer, 
den Kompaniekönig und Ehren-
kompaniechef Peter Fassnauer 
und den Kellerkaiser und Ober-
leutnant Uwe Mellmann begrü-
ßen zu dürfen. 

Die Versammlung begann mit 
der Verlesung des Protokolls 
durch Bernd Reinke. Dann folg-
te eine Pause, in der sich die 
Mitglieder bei leckerem Schnit-
zel und verschiedenen Beila-
gen stärken konnten. Nebenbei 
wurde den Mitgliedern die dies-
jährige Grünkohlkönigsfrage gestellt, über die sie sich beim Essen Ge-
danken machen konnten.

Nach der Stärkung hielten der Kompaniehauptmann Thomas 
Schmitter und die Kompanieschießmeisterin Anke Horenkohl ihre 
Jahresberichte. In denen wurde von den Unternehmungen, Veranstal-
tungen, schießsportlichen Aktivitäten und Erfolgen der Mitglieder der 
Schützenkompanie im Jahr 2025 berichtet. 

Anschließend hielt die Kassiererin Sandra Fassnauer den Kassen-
bericht. Bei den Wahlen des Kompaniefeldwebels wurde Hartmut 
Schaper einstimmig wiedergewählt und auch Bernd Reinke wurde als 
Kompanieschriftführer einstimmig wiedergewählt. Als neuer Kassen-
prüfer wurde Uwe Mellmann einstimmig gewählt.

Aufgrund Ihrer vielen Dienste für und der langjährigen Mitgliedschaft 
in der Schützenkompanie wurde Bernd Reinke zum Feldwebel beför-
dert. Des Weiteren wurde Heinrich Schaper der Kompanieverdienst-
orden überreicht. 

Dann stand noch die Auflösung der Grünkohlkönigsfrage an. Die Frage 
war: „Wieviel Gramm Schnitzel wurden für die Schützen gebraten?“

Die Mitglieder schrieben ihre Schätzung auf jeweils einen Zettel. Diese 
wurden durch den Kompaniehauptmann Thomas Schmitter ausge-
wertet.
Dann stand fest: Der 1. Gildeherr Uwe Seehafer ist Grünkohlkönig 
2026. Er tippte 6666 g und war damit nur 166g von der richtigen Lö-
sung entfernt. Das richtige Ergebnis war 6500 g.

Nach der Versammlung ging es zum gemütlichen Teil über und es wur-
de noch bis spät in die Nacht erzählt und gelacht.

Heinrich Schaper erhält
den Kompanieverdienstorden 

Von links: Frank Schulz, Christoph Meinert, Jörg Richter „der Schießrichter“, Uwe Seehafer, Heinrich Schaper, Hartmut Schaper, Thomas Schmitter, Bernd Reinke
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Landjugend Bienenbüttel
Rückblick und Ausblick

Bienenbüttel. Seit unserer Neugründung im vergangenen September 
ist einige Zeit vergangen, wir sind mittlerweile gut im Dorfgeschehen 
angekommen. Als gemeinnütziger Verein freuen und bedanken wir uns 
für die große Unterstützung, die wir bisher von vielen Seiten erhalten 
haben. 

Hinter uns liegt ein ereignisreiches erstes Jahr. Von der Gründungsparty 
über die Zeit am Bauwagen bis hin zum Weihnachtsmarkt war viel los. 
Auch das Thomssingen stand auf dem Programm, jedoch war hier die 
Teilnahme noch etwas verhalten, aber wir hoffen, dass wir in diesem 
Jahr ein paar mehr Gesangstalente motivieren können. 

Anfang Januar haben wir schon unsere ersten gemeinsamen Aktio-
nen unternommen. Dem Winterwetter sei Dank, konnten wir uns mit 
Traktor und Schlitten um die verschneiten Felder ziehen lassen. Für das 
kommende Jahr haben wir natürlich auch schon das eine oder andere 
geplant. 

Am 14.03.2026 findet unsere erste große Mitgliederversammlung im 
Dorfgespräch statt. Hierzu sind alle Landjugendmitglieder herzlich ein-
geladen. Für Ostersonntag planen wir eine Osterparty im Hohnstorfer 
Dorfgemeinschaftshaus. Das Ganze soll eine Art „Aufwärmrunde“ für 
ein größeres Vorhaben sein: Wir möchten eine alte Tradition wieder-
beleben und zukünftig wieder einen Osterball in Bienenbüttel veran-
stalten. Außerdem haben wir vor, den Bauwagen wieder aufzustellen, 
sodass der Ort für regelmäßige Treffen und gemeinsame Aktionen 

genutzt werden kann. Details dazu werden noch mit der Gemeinde 
und dem Landkreis abgesprochen. Genaue Informationen werden an-
schließend rechtzeitig veröffentlicht. 

Und natürlich möchten wir die Dinge, mit denen wir im vergangenen 
Jahr gestartet sind, auch in diesem Jahr fortführen, sodass diese zu 
einer festen Tradition werden können. Im Sommer werden noch einige 
Aktionen hinzukommen. Im Herbst wird planmäßig wieder eine „Ern-
teparty“ stattfinden. Natürlich sollen der Weihnachtsmarkt und das 
Thomssingen im Winter auch nicht fehlen.

Wir freuen uns über die Entwicklung unserer Landjugend und über je-
den und jede, die ein Teil unserer Gruppe werden möchte. Wir freuen 
uns auf die kommenden Monate mit euch!

Wenn ihr Fragen habt, schreibt uns gerne an landjugend.bienenbuet-
tel@gmail.com oder schaut auf unserem Instagram Account landju-
gend_bienenbuettel vorbei. 

Schlittentour 2026 – Ein großer Spaß für alle Teilnehmer.

Festliche Stimmung auf dem Weihnachtsball.

 

Meisterbetrieb

Sascha Merkel
Kiesweg 8 · 29553 Bienenbüttel / Rieste
merkelektrik.de · info@merkelektrik.de 

Jetzt gleich informieren:

Tel. 05823 9544944

· Energietechnik
· Photovoltaik

· Wärmepumpen
· Heizung / Sanitär / Klima

Energie ist unser Antrieb! 
  Photovoltaikanlagen und 

Wärmepumpen - zuverlässig 

 seit 2014

MERKELEKTRIK
seit 2014
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TE RMINE FÜR DIE NÄCHSTEN AUSGABEN
Ausgabe Redaktionsschluss Erscheinungstermin

03 – Mär. 05. März 16.–21.03. (KW 12)

04 – Apr. !!! 01. April !!! 17.–23.04. (KW 16/17)
05 – Mai 03. Mai 18.–23.05. (KW 21)

DRK Ortsverein – Termine
20.02.	15.30 Uhr	 Blutspende, Grundschule

23.02.	15.00 Uhr	 Klönen und Basteln

02.03.	15.00 Uhr	 Treffen der Sketchgruppe

04.03.	14.15 Uhr	 Spielenachmittag

09.03.	15.00 Uhr	 Klönen

14.03.	15.00 Uhr	 Mitgliederversammlung, (Anmeld. bis 09.03.)

18.03.	14.15 Uhr	 Spielenachmittag

Plattschnackerdrepen
Plattdeutsch im Mühlenbachzentrum

DRK Ortsverein Einladung zur Mitgliederversammlung

Bienenbüttel. Bi unsen Plattschnackerdreppen am Middwoch, dan 
14.01.26 hebt wi öber dat Greunkohleten in Beeverbeck schnackt. Hett 
all Lüüd goot gefollen. Ulli Wellmann hett us Biller von een EDEKA-Lo-
den zeigt, wo alls up platt anschreeben wör un ook platt schnackt ward. 
Et wörn Döntjes vörleest un een poor Leeder sungen. Denn geew dat 
Koffi un  Koken un  et wör ünnereinanner schnackt.

Nu noch een lütten Witz: Een jung verleiwt Poor sitt in de Gaststätt. He 
studeert de Spieskort uns eggt denn tau ehr:“Na, mien lütt Zucker-
schnut, watt müchst du denn woll an Leiwsten?“ „Ach“, seggt se, „wat 
ick an`leiwsten magg, datt weist du doch“. „Ja,ja“, seggt he, „awer äten 
möten wi aw un tau ja ök mol wat.“

Die Plattschnacker beim Grünkohlessen in Beverbeck.

Platt hält auch in manchen Supermärkten wieder Einzug.

Bienenbüttel. Der DRK Ortsverein Bienenbüttel lädt seine Mitglieder 
zur Jahreshauptversammlung ins Mühlenbachzentrum ein. 
Bitte bis spätestens Montag, den 3. März 2026, anmelden bei
Susanne Ewald, Tel. 05823 955925.

Termin und Ort: 	Samstag, 14. März 2026
	 im Mühlenbachzentrum im Rathaus 
Beginn: 	 15:00 Uhr

Tagesordnung:
1.	 Eröffnung, Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit
2.	 Gedenkminute für die Verstorbenen des letzten Jahres
3.	 Grußworte der Gäste 
4.	 Das Protokoll der Mitgliederversammlung vom 8. März 2025 wird 

verlesen und durch die Mitglieder genehmigt

5.	 Tätigkeitsbericht  des Vorstandes 
6.	 Kassenbericht
7.	 Kassenprüfungsbericht
8.	 Entlastung des Vorstandes
9.	 Kaffeepause
10.	 Tätigkeitsberichte der Gruppenleiterinnen
11.	 Vorschau 2026
12.	 Verschiedenes: Fragen, Anregungen
13	 Verabschiedung

Weitere Tagesordnungspunkte können, bis zum 28. Februar 2026, an 
oben genannte Adresse schriftlich eingereicht werden.

Herzliche Grüße vom Vorstand
Susanne Ewald, Anne Assenheimer und Anna Harms      
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12. Running Dinner
Stiftung St.Georg-Wichmannsburg begrüßt 18 Paare

Bienenbüttel/Wichmannsburg. Am 24. Januar fand das 12. Running 
Dinner in Bienenbüttel statt. 18 Paare waren am Start und trafen sich zu 
Vorspeise, Hauptgang und Dessert in unterschiedlicher Besetzung mit 
Ihnen teils noch unbekannten anderen Paaren, um zu speisen und sich 
kennenzulernen, zu genießen und einfach nett zu klönen. 

Es gehört ein bisschen Mut dazu, über den eigenen Tellerrand zu schau-
en und sich auf noch unbekannte Mitbewohner der eigenen Gemeinde 
einzulassen, aber dieser Mut wird regelmäßig belohnt mit neuen Be-
kanntschaften und netten Gesprächen – und nicht zu   vergessen: Le-
ckerem Essen!

Beim anschließenden gemeinsamen Treffen im Gemeindehaus in 
Wichmannsburg wurde noch gemeinsam angestoßen und der Abend 
Revue passieren gelassen. Wer war wo, hat wen getroffen und was ge-
speist? Auch die Stiftung der Gemeinde St.Georg-Wichmannsburg wur-
de vorgestellt, denn Zweck des Running Dinners ist es auch, die Stiftung 
bekannt zu machen und Spenden zu sammeln, damit zukünftig eine 
Pfarrstelle teilfinanziert werden kann. 

Seit 2011 gibt es die Stiftung nun schon und es konnten bis heute etwa 
325.000 € gesammelt werden. Nicht genug zur Erreichung des Ziels, 
aber auch heute werden aus den Zinserträgen schon die ehrenamt-
lichen Gruppen in der Gemeinde unterstützt und die Gemeindearbeit 
gefördert. So wird seit ein paar Jahren aus den Erträgen die Pfarrsekre-
tärinnenstelle aufgestockt. Zudem soll zukünftig die Finanzierung einer 
Diakoninnenstelle unterstützt werden. 

Auch wenn die Teilfinanzierung einer Pfarrstelle noch Zukunftsmusik 
ist, kann die Stiftung durch die Unterstützung der Pastoren also auch 
schon jetzt erste Wirkung entfalten.

18 Paare nehmen dieses Mal am Running Dinner teil.
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Gottesdienst-Termine

ST. MICHAELIS BIENENBÜTTEL
Pfarramt:

	 Pastor Tobias Heyden
	 Kirchplatz 10

	 29553 Bienenbüttel
	 Tel.: 05823 952587 

	 Mobil: 0176 43378780
	 tobias.heyden@drei-ritter.de

Kirchenbüro:
	 Ilona Gaebel
	 Kirchplatz 6, Bienenbüttel
	 Tel.: 05823 379 

	 Fax: 05823 953676
	 kg.bienenbuettel@evlka.de

ST. GEORG
Pfarramt:

	 Pastor Renald Morié
	 Mobil: 0151 28472917
	 renald.morie@drei-ritter.de

Kirchenbüro:
	 Tina Klomfass
	 Billungstr. 29, Bienenbüttel
	 Tel.: 0155 65372113

	 Fax: 05823 955 613
	 kg.wichmannsburg@evlka.de

   Unsere Angebote

direkt auf’s
      Smartphone!

PAYBACK °Punkte sammeln und an der Kasse einlösen:
PAYBACK Karte bei jedem Einkauf an 
der Kasse vorzeigen
•  Je 2,– € Einkaufswert erhalten Sie 1 PAYBACK °Punkt
•  Jeder PAYBACK °Punkt ist einen Cent wert
•  Die gesammelten °Punkte können Sie an unseren
 Kassen mit Ihrem persönlichen PIN einlösen.

Einfach QR-Code scannen

und in eine Welt voller frischer

und günstiger Angebote eintauchen.

Harttgen
Ladestraße 9 · 29553 Bienenbüttel
Mo–Sa: 7:00–20:00 Uhr geöffnet

Wir ♥ Lebensmittel

Harttgen

   Unsere Angebote

und in eine Welt voller frischer

und günstiger Angebote eintauchen.

   Unsere Angebote

und in eine Welt voller frischer

und günstiger Angebote eintauchen.

Harttgen

Sonntag, 22. Februar:
11:00 Uhr 	 Kirche Kunterbunt in St. Georg Wichmannsburg 

(Leitung: Diakonin Elvers u. Team, Pastor Moiré)

Sonntag, 01. März:
11:00 Uhr 	 Vorstellung der Konfirmanden in St. Michaelis 

Bienenbüttel (Leitung: Pastor Heyden)

Freitag, 06. März:
18:00 Uhr 	 Weltgebetstag (Leitung: WGT-Team)

Sonntag, 08. März:
11:00 Uhr 	 Gottesdienst in St. Georg Wichmannsburg 

(Leitung: Lektorin Susanne Böhme)

Sonntag, 15. März:
11:00 Uhr 	 Gottesdienst mit Posaunenchor in St. Georg 

Wichmannsburg(Leitung: Pastor Heyden)

Sonntag, 22. März:
09:30 Uhr 	 Gottesdienst mit Abendmahl in St. Michaelis 

Bienenbüttel (Leitung: Pastor i. R. Schmidt)
09:30 Uhr 	 Gottesdienst mit Abendmahl und Taufe in St. Georg 

Wichmannsburg (Leitung: Pastor Moiré)
- Änderungen vorbehalten -
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LIFESTY LE

Neue Bücher in der Gemeindebücherei Bienenbüttel
Rezensiert vom Förderverein der Bücherei

Takis Würger:
Für Polina

Diogenes Verlag, 304 Seiten

Als Hannes sechs Monate alt ist, zieht 
er zusammen mit seiner Mutter in eine 
verfallende Villa im niedersächsischen 
Moor. Der einzige Bewohner ist der 
kauzige Hildebrand. Er war in jungen 
Jahren ein begabter Musiker, der sich 
durch einen dummen Unfall das linke 
Trommelfell zerriss. Mit seiner Karriere 
als Musiker war es damit vorbei und seit 
vielen Jahren lebt er nun allein in der Vil-
la im Bissendorfer Moor.

Hannes ist ein stiller Junge, in seinem Kopf jedoch lässt er ganze Sinfonien 
entstehen, ohne jemals eine Note zu Papier gebracht zu haben. Die un-
gewöhnliche, aber gut funktionierende Wohngemeinschaft wird ergänzt 
durch das kleine Mädchen Polina, die mit ihrer türkischen Mutter im Nach-
bardorf wohnt und ständig zu Besuch kommt.  

Hannes und Polina werden bald unzertrennlich und verbringen ihre freie 
Zeit im großen Garten und im Moor spielend.

Neben Polina ist die Musik die große Leidenschaft von Hannes. Als der alte 
Heinrich sein Klavier vom Dachboden holt und stimmen lässt, verbringt 
Hannes täglich viele Stunden am Klavier. Das Klavier wird ihm immer ver-
trauter und seine Zuflucht.

Mit 14 Jahren stirbt seine Mutter an einem tragischen Unfall. Hannes muss 
die Moor-Villa verlassen und zieht zu seinem Vater nach Hamburg, den er 
bis dahin nicht kannte, und wird damit auch von seiner engsten Freundin 
Polina getrennt.

Durch diesen Zusammenbruch seiner bisherigen Welt hört er auf, Klavier zu 
spielen, und wird stattdessen Möbelpacker. Er trägt Klaviere und Flügel in 
Wohnungen und in Konzertsäle in Hamburg. Zu Polina hat er nach einem 
Streit keinen Kontakt mehr, hat aber seine erste große Liebe nie vergessen. 

Als er eines Tages ein besonderes Klavier transportiert, stellt er es kurz auf 
die Straße und beginnt zu spielen. Die Menschen bleiben stehen und hören 
ihm beeindruckt zu; er weiß, dass er nur durch die Musik Polina wieder-
finden kann.

Das Buch ist berührend und mitreißend und man kann es nicht aus der 
Hand legen, bis man nicht das Ende gelesen hat. Das absolut Richtige für 
trübe Wintertage.

NEUES 
BÜCHEREIaus der

Riester Straße 4a · 29553 Rieste · Tel. 05823-95 35 22

Johannßen
TISCHLEREI & ZIMMEREI

Meisterbetrieb

Stephan
Holz-

TIPP
vom Fachmann

Das richtige Schleifen von Holz
Dem Schleifen von Holz solltest du genügend Zeit und Auf-
merksamkeit widmen, denn eine saubere Oberfläche ist die 
Grundlage für jedes gute Ergebnis. Schleife lieber etwas zu lang 
als zu kurz.

Beginne immer mit einer groben Körnung, um Unebenheiten, 
alte Lackreste oder kleinere Beschädigungen zu entfernen. An-
schließend arbeitest du dich Schritt für Schritt über mittlere bis 
hin zu feinen Körnungen vor. Jeder Schleifgang dient dazu, die 
Spuren des vorherigen zu verfeinern und die Oberfläche gleich-
mäßig aufzubauen.

Schleife grundsätzlich in Richtung der Holzmaserung, da que-
res Schleifen Kratzer verursacht, die sich selbst nach dem Ölen 
oder Lackieren noch deutlich abzeichnen können. Achte auf 
ruhige, gleichmäßige Bewegungen und übe nur leichten bis 
mittleren Druck aus. Zu viel Druck führt nicht zu besseren Er-

gebnissen, sondern kann das Holz beschädigen oder Vertiefun-
gen verursachen.

Entferne den Schleifstaub regelmäßig mit einem Pinsel, Staub-
sauger oder Tuch, um den Arbeitsfortschritt besser beurteilen 
zu können. Wechsle das Schleifpapier rechtzeitig, denn stump-
fes Papier schleift ungleichmäßig und erhöht den Kraftauf-
wand.

Ein sorgfältiger letzter Feinschliff sorgt dafür, dass das Holz die 
spätere Oberflächenbehandlung optimal aufnimmt und ein 
gleichmäßiges, professionelles Finish erhält.

Bis zum
nächsten Tipp  Stephan

         Johannßen


